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Dr. Piazolo erklärt, dass sich die Anfrage erledigt habe, da im SVA die Machbar-
keitsstudie in Auftrag gegeben worden sei. Man wolle nun zuerst das Ergebnis ab-
warten. 
AM Dr. Kirchhoff stellt die Frage nach den Kosten.  
Dr. Dorda erklärt, dass man 3 Angebote erhalten habe. Diese lägen zwischen 
25.000 Euro und 100.000 Euro. Das letzte sei lediglich ein Pauschalangebot. Er ver-
tritt die Auffassung, dass es sich im ersten Schritt lediglich um eine Potentialanalyse 
der Moorstandorte handele, welche Flächen am ehesten geeignet seien. Er selbst sei 
bei einer Hochrechnung ebenfalls auf 25.000 – 30.000 Euro gekommen. Erst in ei-
nem weiteren Schritt seien die Auswirkungen zu beachten. Es gäbe hierfür aber 
LEADER-Mittel, die diese Machbarkeitsstudie fördern würden.  
 
AM Rippel merkt an, dass seiner Meinung nach für eine Moorvernässung - rein 
rechtlich gesehen - das Land zuständig sei. Er könne nicht erkennen, wo sich die Zu-
ständigkeit bei den Kommunen für ein solches Projekt finde. Auch sei weder im Lan-
desentwicklungsplan noch im saarländischen Klimaschutzkonzept von einer Moor-
vernässung die Rede.  
 
 
 
 
 
 


